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O:RGfti\JI;~,IE 'T DIS HOCHSCI-IUL:rrnvoU['E ORGANISIERT DIE HOCHSCHULREVOLTE 

Nachdem dü? Universität bis zur Verabschiedung der Notstandsgesetze Organisations­
zentrum des Widerstandes für Studenten, Arbeiter und Schüler war, kommt es jetzt be­
sonders darauf an, die Universität als Basis der Hochschulrevolte zu reorganisieren. 
J\fachdem der Rektor die Fortführung der Poli ti,schen Universität als theoretische Unter­
m1:1uerung des Kampfes rni t Polizeieinsatz verhindert hat, kommt eö jetzt darauf an I un­
ter quasi-Notstanclsbedine;ungen die wirksame Organisierung dieser Politischen Universi­
tät zu diE}rntieren und zu praktizieren: 

Wir fordern Kommilitonen _allro:::: Fnkul täten auf, sich an einer BASISGRUPPE HOCH-
SCHULE zu beteiligen. . .. 

\( )t'"'.,Q 
Montac;, den 1o.Junj_ 1968, Studentenhau.s Raum 106. (Ö-~, 

Als sinnvolle Diskussiomigegexrntände der ersten Sitzung erscheinen: 
1, Informationen i.iber den Stand der studentischen Mitbestimmung in den einzelnen 
Fachschaften; Stand der Ordina.rien- und Bürokratiere:pressionen (Zwischenprüfungen 
usv1.)~ 
2, Mjglichkeiten der Politisierung von Yissenschaftsinhalten in einzelnen Vorlesungen 
und Seminaren, 
3. Zusammenfassung der bisherigen Erfahrungen aus der Hochschulrevolte in Richtung 
auf prakti.sche Anwendung für die Umfunktionierung des Wissenschaftsbetriebes. 

Es i.st :unmöglich r Sat zungsparagraphen oder die Stellung der Ordinarien an der Uni­
versität zu diskutieren, unter den Bedingungen der vom Rektor eingeleiteten Diszipli­
narverfahren gegen an Streik und Uni-Besetzung beteiligte Kommilitonen; unter Bedin­
gungen, daß keine politische Forderung der ,Studenten nach Öffentlichkeit der Prüfun­
gen, Disziplinarakten und -verfahren überhaupt aufgegriffen, geschweige denn verwirk--· 
licht wurde:i:t. 

In diesem Zusammenhang muß eine Veranstaltung gesehen werden,, die Rektor und Senat 
eorugen haben: 

i
1DIE STELLUNG DES ORDINARIUS AN DER UNIV};:R,SITÄT 11 , Dienstag, 11 ~Juni, HS VI 1 19

11 

Hier haben wir Gelegenheit, öffentlich den ahistorischen Zynismus einer solchen 
Themenstellung aufz,udecken. 

LASST EUCH KEINE RE1\KTIONI\:RE ROCHSCH1IT_,T-tEF'ORM AUFZWINGEN, SONDERN , PRAKTIZIERT -

EINE EIGENE 
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